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PGR-Sitzung 

am 19.06.2012 

im Pfarrheim in Wabern 

Anwesend:  Pfr. Schütz, Kaplan Kämpf, Pia Mamani, Roland Schippany, Martina Siebert, Maria 
Weber, Franz Drescher, Petra Winter, Bianca Schmitt-Röhner, Barbara Mardorf, 
und Dr. Günther Weber 

Beginn: 19.35 Uhr 

 

Tagesordnung 

TOP 1  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP 2  Geistliche Worte  
TOP 3  Protokoll der letzten Sitzung vom 02.05.2012 – Diskussion über die neue Ge-

nehmigungs- und Veröffentlichungspraxis 
TOP 4  Bericht des Vorsitzenden 
TOP 5  Ökumene 
TOP 6  Pastoralverbund 
TOP 7  Pfarrfest 
TOP 8  Veranstaltungen und Termine 
TOP 9  Verschiedenes 

 

TOP 1 

Roland Schippany begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass die Einladung form- und frist-
gerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit des Rates gegeben ist. Es wird keine Wortmeldung 
zur Tagesordnung geäußert. 

TOP 2 

Als geistliches Wort verliest Barbara Mardorf die Geschichte „Der liebe Gott wohnt bei uns im 
Apfelbaum“. 

TOP 3 

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde erstmals nach der neuen Weise veröffentlicht und ge-
nehmigt. Roland Schippany stellt diese Vorgehensweise zur Diskussion und stellt eine mögliche 
andere Form kurz vor. Bei dieser interaktiven Möglichkeit wird das Protokoll ins Internet gestellt, 
alle PGR-Mitglieder erhalten einen Zugang zum Dokument und können dort ihre Änderungen 
einfügen. Diese Vorgehensweise würde die Verarbeitung aller Änderungs- und/oder Ergän-
zungswünsche vereinfachen. Erst im Anschluss wird dann das Protokoll für alle im Internet auf 
unserer Homepage veröffentlicht und im Schaukasten ausgehangen. 

Da einige Ratsmitglieder mit dieser Technik erst vertraut gemacht werden müssen und zum 
besseren Verständnis schlägt Franz Drescher eine Demonstration in der nächsten Sitzung vor. 
Bis dahin bleibt es bei der in der vergangenen Sitzung festgelegten Vorgehensweise. 

TOP 4 

Für das PGR-Wochenende vom 01. bis 03.03.2013 im Kloster Frauenberg in Fulda haben sich 
alle PGR-Mitglieder angemeldet. Zu gegebener Zeit muss noch geklärt werden, wie die Kosten-
verteilung erfolgen soll, evtl. mit einem  Eigenanteil von 20,-- bis 30,-- Euro pro Teilnehmer. 

Der letzte Messkaffee, der am 03.06.2012 stattfinden sollte, ist wegen schlechten Wetters aus-
gefallen. Der nächste Messkaffee ist für den 01.07.2012 festgelegt. Die Organisation hierfür 
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übernehmen Petra Winter und Bianca Schmitt-Röhner. Der darauffolgende Termin ist der 
12.08.2012. Die Organisation hierfür wird noch geklärt. 

Die Familie Weber hat vier Stehtische besorgt, die beim nächsten Messkaffee eingeweiht wer-
den sollen. 

Roland Schippany hat einen DIN A1 großen Plakatständer besorgt auf dem zukünftig Aktionen 
und Veranstaltungen im Eingangsbereich der Kirche beworben werden sollen. 

Es kommen keine Wortmeldungen zum Bericht des Vorsitzenden. 

TOP 5 

Die neue Pfarrerin der evangelischen Kirchengemeinde Wabern, Frau Karin Weigel, war zu 
Besuch bei Pfarrer Schütz um sich persönlich vorzustellen. Während diesen Gesprächs hat 
Pfarrer Schütz unsere Vorschläge zum lebendigen Adventskalender und ökumenischen Aus-
schuss kurz angerissen und hatte den Eindruck, dass sie davon nicht abgeneigt sei. Sie will das 
mit dem Kirchenvorstand besprechen. 

Pfarrer Schütz berichtet, dass am vergangenen Wochenende auf dem Gelände der Waberner 
Werkstätten ein ökumenischer Gottesdienst anlässlich der Feierlichkeiten des Diakonischen 
Werkes gefeiert wurde. Der Gottesdienstraum war  schön hergerichtet u. a. auch mit einer gelb-
weißen  Kirchenfahne geschmückt. Der Gottesdienst war gut besucht. 

TOP 6 

Bei der Pastoralverbundsratssitzung am 05.06.2012 im Pfarrheim in Wabern war aus jeder der 
dazugehörigen Pfarrgemeinden mindestens ein Vertreter anwesend. Es wurden in Arbeitsgrup-
pen verschiedene Themen diskutiert u.a.: 

- gemeinsame Fahrt 

- Glaubens- und Taufvorbereitungskurse 

Hierzu erläutert Kaplan Kämpf, dass der Heilige Vater ab September das „Jahr des 
Glaubens“ ausruft. Diesbezüglich hat Kaplan Kämpf unter anderem mit dem Militärpfar-
rer Patton eine Vortragsreihe vorbereitet, die in regelmäßigen Abständen im Verlauf des 
Jahres stattfinden wird. 

- Pfarrer Braun erstellt bereits eine Liste aller Gottesdienste im PV. Eine solche Liste 
könnte auch bezüglich aller Veranstaltungen erstellt werden. 

- „Kanzel-Tausch“ 

- für die nächste Katholikenratswahl wird ein Kandidat aus unserem PV gesucht. Zum jet-
zigen Zeitpunkt hat in dieser Runde keiner einen Kandidatenvorschlag. Der bisherige 
Vertreter aus unserer Region tritt nicht wieder zur Wahl an. 

TOP 7 

Am 01.09.2012 findet nach der Vorabendmesse das diesjährige Pfarrfest statt. Die PGR-
Mitglieder erklären sich bereit den Gottesdienst mitzugestalten. Entsprechende Texte wird Pfar-
rer Schütz vor seinem Urlaub, also bis Mitte August verteilen. Dominique Mulqueen soll gefragt 
werden, ob er den Gottesdienst musikalisch mitgestalten kann evtl. gemeinsam mit Annalena 
Winter. Sie soll ebenfalls gefragt werden. 

Im Anschluss an den Gottesdienst soll ein „Grillfest“ stattfinden. Die weitere Organisation und 
Vorbereitung wird entsprechend vorher abgestimmt. 

Das für den 11.08.2012 geplante Konzert von Dominique Mulqueen soll aus verschiedenen 
Gründen auf den 18.08.2012 verschoben werden. Roland Schippany will abklären, ob dies 
möglich ist. 

TOP 8 

Ab September findet regelmäßig donnerstags im Stiftssaal in Fritzlar ein Glaubenskurs statt. 
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TOP 9 

Eine Pfarrgemeinde aus NRW macht eine Pilgerreise nach Altöttingen und hat angefragt, ob sie 
am 06.07.2012 bei uns im Pfarrheim eine Frühstückspause einlegen können. Sie bitten darum 
für ca. 50 Personen Kaffee und Tee vorzubereiten, damit sie ihren mitgebrachten Proviant ver-
speisen können. Als Dankeschön möchte die Pilgergruppe einen Baum bei uns pflanzen. Ro-
land Schippany, Petra Winter und Barbara Mardorf kümmern sich um die Vorbereitungen. 

Nach den Sommerferien wird Annemarie Drippe den Blumendienst nicht mehr machen. Maria 
Weber will Frau Stephan fragen, ob sie diese Tätigkeit übernehmen möchte. 

Am 29.08.2012 wird das Gründungsmitglied unserer Pfarrgemeinde Ernst Janusch 90 Jahre alt. 
Kaplan Kämpf und Roland Schippany werden ihn gemeinsam besuchen. 

Zum Schluss bedankt sich Roland Schippany im Namen des Pfarrgemeinderates bei unserer 
Gemeindereferentin Pia Mamani Mamani für ihr Engagement und ihre Mitarbeit während der 
vergangenen zwei Jahre in unserer Gemeinde und wünscht ihr für die Zukunft alles Gute. Sie 
wird zum 31.07.2012 unsere Gemeinde verlassen.  

 

Ende der Sitzung um 20.55 Uhr 

 

 

Schriftführerin 

 

Barbara Mardorf 


